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STADT SCHWECHATNÖN Woche ?*? ?*?

DIE SKB-GRUPPE
SKW – Schwechater Kabelwerke

GmbH (Schwechat): Logistik- und
Kundenzentrum für Österreich und
die benachbarten südosteuropäi-
schen Länder.
Prakab – Prazska Kabelnova a.s.

(Prag): Produktionszentrum für die
gesamte Gruppe und Logistik- und
Kundenzentrum für den tsche-
chischen Markt und die benachbar-
ten Länder.
SKG – Spezialkabel und Kommu-

nikationstechnik GmbH (Schwe-
chat): Spezialist für Produktion,
Handel und die Installation von Pro-
dukten der Netzwerktechnik.
FCS – Fiber Components Slovakia

s.r.o. (Nitra): Spezialist für Produk-
tion und Handel von Produkten der
Netzwerktechnik außerhalb Öster-
reichs.
ICS – Industrial Cables Slovakia

s.r.o. (Nitra): Spezialist für hoch-
wertige flexible Industrieleitungen.
Eltrona GmbH (Schwechat, Rotten-
mann, Hlohovec, Haid, Zuchwil): El-
trona betreibt zwei Geschäftsfelder
– die Kabelkonfektion und den Ge-
rätebau – an vier Standorten.

VON ANDREAS FUSSI

SCHWECHAT / Das Schwechater
Familienunternehmen Schwe-
chater Kabelwerke Beteiligungs-
gesellschaft (SKB-Gruppe), Zu-
lieferspezialist für Kabel und Lei-
tungen, setzte 2006 seinen
Wachstumskurs fort.
Mit Ende letzten Jahres wur-

den 60 Prozent des ukrainischen
Kabelherstellers Interkabel über-
nommen. Die Schwechater sind
das erste westliche Unterneh-
men, das am ukrainischen Ka-
belmarkt Fuß gefasst hat.
Die Gruppe rund um die Ge-

schäftsführer Dr. Christoph
Tremmel und Mag. Alexander
Tremmel setzt damit ihre lang-
fristige Expansionspolitik in Ost-
europa fort. Erst vor wenigen
Monaten hat die SKB in Nitra in

EXPANSION / Schwechater Kabelwerke sind das erste westliche
Unternehmen, das am ukrainischen Kabelmarkt Fuß gefasst hat.

Guter Draht nach Osten
der Westslowakei auf der grünen
Wiese ein neues Kabelwerk er-
richtet. Zusätzlich erweitert die
Tochtergesellschaft SKG Spezial-
kabel und Kommunikationsge-
sellschaft mit einem eigenständi-
gen Unternehmen in Nitra die
Produktion von hochwertigen
Verbindungskomponenten aus
Glasfasern. Ebenfalls im Jahr
2006 übernahm die SKB den in-
ternationalen Kabel- und Gerä-
tespezialisten Eltrona.

Russischer Markt im
Visier der Schwechater

Die Übernahme in Rumänien
ist seit Ende Februar rechtswirk-
sam. „Diese Akquisition öffnet
uns schlagartig einen Markt mit
beinahe 50 Millionen Einwoh-
nern und ebnet uns mittelfristig
auch den Weg nach Russland“,
freut sich Christoph Tremmel.
Die Schwechater Kabelwerke

haben sich in den vergangenen
zehn Jahren aufgrund Investitio-
nen von rund 40 Millionen Euro
zu einem bedeutenden Anbieter
für Produkte der Kabel- und Da-
tentechnik in Zentraleuropa ent-
wickelt. Die Schwechater Fir-
mengruppe kann auf eine mehr
als 100-jährige Tradition am Ka-
belsektor zurückblicken und be-
findet sich nunmehr in fünfter
Generation in Familienbesitz.
Für heuer seien keine weiteren

Übernahmen oder Beteiligungen
geplant, erklärt Christoph Trem-
mel. „Wir müssen das Wachs-
tum erst einmal verdauen.“ 
Die SKB-Gruppe beschäftigt in

Summe an etwa 980 Mitarbeiter.
In Schwechat selber arbeiten
rund 90 Beschäftigte. Man sei
ständig auf der Suche, aktuell vor
allem im Bereich Buchhaltung
und Controlling. Leider erweise
sich die Mitarbeitersuche als
recht schwierig. Alexander
Tremmel: „Unverständlicher-
weise ist vielen die Arbeit in
Schwechat zu weit.“
Der Firmensitz Schwechat ist

Vertriebs- und Logistikstandort.
Der Großteil der Produktion
wurde Ende der 90er Jahre nach
Prag ausgelagert. 
Die Produkte der SKB kom-

men insbesondere im Verkehrs-,
Telekommunikations- und Ener-
giebereich sowie im Industriean-
lagenbau zum Einsatz. Zu den
Kunden zählen die ÖBB, die
Wiener Linien, die Telekom Aus-
tria, zahlreiche Energieversorger,
Anlagenbauer sowie Infrastruk-
turbetriebe. Praktisch jeder Kon-
sument benutzt täglich die Pro-
dukte des Unternehmens – etwa
beim U-Bahnfahren und Surfen
im Internet.
Neben der Eigenproduktion

von Kabeln betreibt die SKB
auch den Handel mit Kabeln.

Erfolgreiche Unternehmer: Die SKB-Geschäftsführer Mag. Alexander

Tremmel und Dr. Christoph Tremmel (v.l.). FOTO: ZVG

... und viele weitere Angebote.

Zugreifen so lange der Vorrat reicht. Für kurze Zeit nur bei uns.

VW PKW Modellpalette: Verbrauch: 4,1 – 14,5 l/100 km. CO2-Emission: 108 – 348 g/km.
Preise inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto.

Großer Frühjahrsputz.

Wir räumen unser Lager und Sie profitieren.

Polo Cool Family 55 PS ab EUR 12.290,–

Golf Rabbit 80 PS, 4-türig ab EUR 14.990,–

Passat Variant Trendline 105 PS TDI ab EUR 25.990,–

Kamper
7100 Neusiedl/See, Untere Hauptstraße 187

Telefon 02167/8100-0

www.autohaus-kamper.at

Kamper
2460 Bruck/Leitha, Alte Wiener Straße 48 –50

Telefon 02162/62754

www.kamper-bruck.at


